
Verhältnisses, des gesellschaftlichen Reproduktionsprozesses, der Wissen
schaft und Technik, der sozialen Beziehungen, des sozialistischen Bewußt
seins sowie der Bildung und Kultur in ihrer Gesamtheit, in ihren ent
scheidenden Zusammenhängen und Entwicklungsetappen. Dabei sind die 
Prognosen zur Entwicklung des sozialistischen Bewußtseins und des geistig
kulturellen Lebens sowie für die Entwicklung der Parteikader und die 
Stärkung der Kampfkraft der Partei von besonderer Bedeutung.

Im Vordergrund dieser langfristigen Planung stehen die marxistisch- 
leninistische Aus- und Weiterbildung der Partei- und Staatskader sowie 
aller Werktätigen, die ideologische Arbeit zur Lösung der Hauptaufgaben 
der gesamtgesellschaftlichen Entwicklung, die Analyse der Stärke und Zu
sammensetzung der Partei sowie der zweckmäßigste Organisations- und 
Strukturaufbau.

Vor großen Aufgaben stehen vor allem die Bezirksleitungen unserer 
Partei. Sie sind für die einheitliche Leitung der prognostischen und per
spektivischen Arbeit im Bezirk verantwortlich. Dazu sollten sie sich ein 
ehrenamtliches wissenschaftliches Gremium schaffen, das ihnen beratend 
zur Seite steht. Jede Bezirksleitung und ihr Apparat sollten sich direkt auf 
die Ausarbeitung der gesellschaftlichen Gesamtprognose und der Prognose 
der Entwicklung der Parteikader, der Zusammensetzung und Struktur der 
Bezirksparteiorganisation konzentrieren, ohne die Kampfaufgabe der täg
lichen Stärkung unserer Republik zu vernachlässigen. Die Ausarbeitung 
der Prognosen wird in der Regel den Zeitraum bis 1980 umfassen. Aus der 
Rückrechnung ergeben sich die Aufgaben für den Perspektivzeitraum bis 
1970 und die nächsten Etappen. Gehen wir so vor, dann erhöhen wir die 
Kontinuität der Führungstätigkeit der leitenden Parteiorgane und kon
zentrieren die Parteikräfte auf die entscheidenden Schwerpunkte.

Die Bezirks- und Kreisleitungen sollten in ihrer Führungstätigkeit von 
den perspektivischen Aufgaben der Hauptproduktionsrichtungen und der 
gesamten Entwicklung des Bezirkes ausgehen. Dabei gilt es, die Zusammen
hänge und wechselseitigen Beziehungen zwischen Politik, Ideologie, Ökono
mie und geistig-kultureller Arbeit, zwischen Industrie, Landwirtschaft, Han
del, Bauwesen usw. zu berücksichtigen. Die gesamte politische Arbeit ist 
auf die Erreichung des höchstmöglichen volkswirtschaftlichen Nutzeffektes 
der vorhandenen und einzusetzenden materiellen und finanziellen Fonds 
sowie der geistigen Potenzen der Arbeiter, Konstrukteure, Wissenschaftler 
und Techniker zu orientieren. Schließlich müssen die langfristige Ausbil
dung und Erziehung fähiger Kader für Fuhrungsfunktionen in Partei-,


